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Von 'Aischah, der Mutter der Gläubigen, - möge Allah mit ihr zufrieden sein - wird
überliefert, dass Fatimah Bint Abi Hubaisch den Propheten - Allahs Segen und Frieden
auf ihm - fragte und sagte: „Ich habe anhaltende Blutungen und werde nicht rein. Soll

ich das Gebet unterlassen?“ Er sagte: „Nein, das ist (nur) eine Ader. Aber unterlasse das
Gebet für die Anzahl der Tage, an denen du normalerweise deine Menstruation hattest.

Dann wasche dich und bete.“
[Absolut verlässlich (Sahih)] [Sowohl von al-Buchary, als auch von Muslim in ihren "Sahih-Werken"

überliefert]

Fatimah Bint Abi Hubaisch fragte den Propheten - Allahs Segen und Frieden auf ihm -: „Ich
habe eine ständige Blutung, die auch außerhalb meiner Menstruationszeit nicht aufhört. Gilt
dafür dieselbe Regelung wie für die Menstruation, sodass ich das Gebet unterlassen muss?“
Der Prophet - Allahs Segen und Frieden auf ihm - sagte zu ihr: „Das ist Blut der Istihadah
(nicht-menstruelle  Blutung),  ein  krankheitsbedingtes  Blut,  das  durch  das  Platzen  eines
Gefäßes in der Gebärmutter entsteht, und nicht Menstruationsblut.“ Wenn die Zeit deiner
Menstruation kommt, wie du es vor deiner Erkrankung an Istihadah gewohnt warst, dann
unterlasse  das  Gebet,  das  Fasten  und  andere  Dinge,  die  einer  menstruierenden  Frau
während ihrer Periode untersagt sind. Wenn diese Zeitspanne abgelaufen ist, bist du von der
Menstruation rein. Wasche die Stelle des Blutes und dann wasche deinen ganzen Körper
vollständig, um die rituelle Unreinheit zu beseitigen. Dann bete.
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